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  GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER 
So 03.11. 10.00 Pastorin Zierath | Kollektenzw.: ambulante diakonische Beratungsstellen 

Fr 08.11. 18.00 Teamer d. JUCA, Pastor*in Broeske und Zierath, Jugendgottesdienst  
    Kollektenzweck: Renovierung Spielplatz 

So 10.11. 
10.00 Lektor Robbert | Koll.zw.: Arbeit der Frauenarbeitsgem. im Synodalverband 

17.00 Pastor coll. Broeske, Kitas und Reit– und Fahrverein Gildehaus, 
Andacht zu St. Martin, Beginn in der Kirche 

So 17.11. 10.00 Pastor coll. Broeske 
Volkstrauertag   Kollektenzweck: Kriegsgräberfürsorge 

Mi 20.11. 
Buß und Bettag 

19.00 Gottesdienst AG, Ökumenischer Friedensgottesdienst,  
Posaunenchor, Get Together | Kollektenzw.: Aktion Sühnezeichen 

Sa 23.11. 18.00 Pastorin Zierath | Kollektenzw.: Unterstützg. in Not geratener Menschen  

So 24.11. 
Ewigkeitssonntag 

10.00 Pastorin Zierath | Kollektenzw.: Unterstützg. in Not geratener Menschen  

14.00 Pastorin Zierath, Andacht Friedhofskapelle | Koll.zw.: Friedhofsverw. 

Fr 29.11. 
17.00 
18.00 

Pastor coll. Broeske und Kitas, Einläuten in den Advent 
Pastor coll. Broeske und Kitas, Einläuten in den Advent 

  GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 
So 01.12. 10.00 Pastor coll. Broeske 

1. Advent   Kollektenzweck: Unterstützung und Begleitung in Not geratener Menschen 

So 08.12. 10.00 Lektor Robbert, Singkreis 
2. Advent   Kollektenzweck: Jugendarbeit im Synodalverband 

So 15.12. 10.00 Pastorin Zierath, Landfrauenchor 
3. Advent   Kollektenzweck: Vereinte Evangelische Mission (VEM) 

Sa 21.12. 18.00 
Lektorin Wieking und Organistin Marion Lankhorst,  
Singen unterm Weihnachtsbaum 

    Kollektenzweck: Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Kirchengmeinde 

So 22.12. 10.00 Kindergottesdienst-Team, Familiengottesdienst, Krippenspiel 
4. Advent   Kollektenzweck: Kinderheim Newe Hanna 

Di 24.12. 
Heiligabend 

15.00 Pastor coll. Broeske, Minikirche 
17.00 Pastorin Zierath, Krippenspiel (Konfirmand*innen),  

Posaunenchor 
22.00 Pastor coll. Broeske 

Mi 25.12. 
1. Weihnachtstag 

07.00 Pastorin Zierath 
10.00 Pastorin Zierath, Abendmahl 

Do 26.12. 10.00 Lektor Robbert 
2. Weihnachtstag   Kollektenzweck 24. - 26. 12.: Brot für die Welt 

So 29.12. 10.00 Pastor Klompmaker | Kollektenzw.: Ökumenische Arbeitsgruppe Notfallseelsorge 

Di 31.12. 17.00 Pastorin Zierath | Kollektenzw.: Diakoniekatastrophenhilfe 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 
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Gedenkgottesdienst für Nazi-Gegner aus Gildehaus 

S a   1 6 .  N o v e m b e r  •  1 5 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  

Inmitten von Unrecht und Unterdrü-
ckung den Mund aufzumachen und für 
die eigenen christlichen Überzeugungen 
einstehen: Das haben einige Menschen 
aus Gildehaus, darunter Mitglieder aus 
unserer Gemeinde während der Zeit des 
Nationalsozialismus gewagt. Der Be-
kannteste unter ihnen ist Heinrich Klop-
pers, der am 24. November 1944 im 
Konzentrationslager Neuengamme er-
mordet wurde. 
Heinrich Kloppers war von einer tiefen 
Frömmigkeit geprägt und engagierte 
sich gleichzeitig für den Erhalt der jun-
gen Demokratie der Weimarer Republik. 
So war er Mitglied im Reichsbanner 
Schwarz-Rot-Gold, der größten demo-

kratischen Massenorganisation, in der 
sozialdemokratische Kräfte sowie Mit-
glieder anderer demokratischer Parteien 
gemeinsam für den Schutz der Republik 
einstanden. 
Seine Ablehnung des Nationalsozialis-
mus und seine christlichen Überzeugun-
gen hat er niemals aufgegeben, auch 
dann nicht, als es für ihn persönlich ge-
fährlich wurde. 
In einem Gedenkgottesdienst soll am 17. 
November anlässlich des 80. Todestages 
gemeinsam mit Angehörigen und Nach-
fahren an Heinrich Kloppers und die 
anderen Nazi-Gegner aus Gildehaus er-
innert werden. 
 

Ausstellungseröffnung 
Gegen Nazi-Terror und Willkür 

Ausstellung anlässlich 
des 80. Todestages  

von Heinrich Kloppers 
im KZ Neuengamme 

 
Herzliche Einladung zur Ausstellungs-

eröffnung am 16.11.24 um 15.00 Uhr im  
Gemeindehaus der Ev.-ref. Kirchen-

gemeinde in Gildehaus 
 

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 9.30 - 11.30 Uhr  
und nach Rücksprache  

(Tel. 05924 255277 oder 255493) 
 

Dauer: 16.11 – 15.12.2024 © Familie Kloppers/Metten 



 
4 | Gemeinde 

Gedenken an die Pogromnacht 1938 
In der Nacht 
vom 9. auf den 
10. November 
1938 wurden 
in Deutsch-
land die Syna-
gogen ge-
schändet und 

angezündet, Juden tätlich angegriffen, 
jüdische Einrichtungen zerstört sowie 
Geschäfte und Wohnhäuser von Juden 
geplündert. Auch die Synagoge in Bad 

Bentheim wurde in dieser Nacht von 
Bürgerinnen und Bürgern zerstört. Da-
ran soll mit einem Schweigen am Mahn-
mal in der Synagogenstiege gegenüber 
dem ehemaligem Standort der Synagoge 
erinnert werden.  
Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Pastorin Parschat wird bis 18.30 Uhr 
geschwiegen. Bitte bringen Sie eine ei-
gene Kerze mit.  

Marius Broeske 

S a   9 .  N o v e m b e r  •  1 8 . 0 0  U h r  •  S y n a g o g e n s t i e g e   
 B a d  B e n t h e i m  

© epd-Bild 

Inmitten der vielen Sorgen vor Krieg 
findet auch in diesem Jahr findet wieder 
das traditionelle Gedenken am Volks-
trauertag statt. Dabei soll an das uner-
messliche Leid erinnert werden, das die 
Kriege auch über Gildehaus gebracht 
haben. Noch heute sind die Erinnerun-
gen an verstorbene Angehörige und 

Vorfahren in vielen Familien sehr prä-
sent. Dieser Menschen soll am Mahnmal 
gedacht werden.  
Die vielen Schicksale mahnen dazu, 
auch heute für Frieden und gegen Dikta-
tur und Krieg einzustehen. 

Carolin Zierath 

S o   1 7 .  N o v e m b e r  •  1 1 . 3 0  U h r  G e d e n k e n  a m  M a h n m a l  
  a n  d e r  S t r a ẞ e  „ M e r s c h “  

Gedenken zum Volkstrauertag 

Indem wir den Menschen gedenken, die 
nicht in das Weltbild der Nationalsozia-
listen gepasst haben, die deswegen 
drangsaliert und umgebracht wurden, 
widersprechen wir noch heute diesem 
Gedankengut. Die Widerstehenden soll-
ten aus der Gemeinschaft ausgeschlos-
sen werden, aber durch die Erinnerung 
und das Gedenken können wir ihnen als 
Gemeinde und als Gildehauser noch 
heute einen Platz unter uns einräumen. 

Darüber hinaus lassen wir uns von dem 
festen Glauben an Gott inspirieren, der 
Heinrich Kloppers dazu ermutigte, den 
Mund aufzumachen und ihm in den 
schwierigen Zeiten in der Haft half. 
Das Schicksal der mutigen Nazi-Gegner 
muss dabei gerade in der aktuellen Zeit 
sowohl als Mahnung als auch als Bei-
spiel gelten. 

Marius Broeske 

S o   1 7 .  N o v e m b e r  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e   
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Jeden Samstag um 18.00 Uhr findet ein Friedensgebet am Dorf-
brunnen vor der Ev.-ref Kirche in Gildehaus statt. Wir nehmen 
uns 10 Minuten Zeit für ein ökumenisches, multireligiöses Gebet 
für den Frieden in unserer Welt. 

Jutta Külkens 

Einladung zum Friedensgebet am Dorfbrunnen 

Friedensgottesdienst am Buß- und Bettag  
Das diesjährige Motto der ökumenischen 
Friedensdekade lautet:  
„Erzähl mir vom Frieden“. 
Derzeit herrschen 21 Kriege auf der 
Welt, etwa in Israel/Palästina, in der 
Ukraine, in Myanmar, im Kongo und 
andernorts. Ihre Folgen für Menschen, 
Umwelt und den Weltfrieden sind ver-
heerend. Das Übermaß an negativer Be-
richterstattung lähmt uns und schürt bei 
vielen das Gefühl, Frieden sei eine Illusi-
on und nur mit Waffen und gewaltsa-
men Mitteln zu erreichen. Darum ruft 
die ökumenische Friedensdekade dazu 
auf, diesem Gefühl die vielen positiven 
Geschichten von Menschen, Initiativen 
und Organisationen gegenüberzustellen, 
die trotz Krieg und Gewalt mit gewalt-
freien Mitteln für den Frieden eintreten 
und Wege der Versöhnung finden. Wir 
müssen nicht kriegstüchtig, sondern in 
erster Linie friedenstüchtig werden. 
Wie das geht und welche positiven Ge-
schichten es zur Versöhnung zu erzäh-
len gibt, erfahrt ihr in unserem Frie-
densgottesdienst zum gleichnamigen 
Motto „Erzähl mir vom Frieden“. Mit 
Musik, Texten und Bildern werden wir 

den vorherrschenden Feindbildern Hoff-
nungsbilder gegenüberstellen.  
Mitwirken werden der Chor „get toge-
ther“, der Posaunenchor und Mitglieder 
der Gottesdienst-AG.  

Carolin Zierath 
für die Gottesdienst AG 

M i   2 0 .  N o v e m b e r  •  1 9 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e   

In der APP „Peace and Pray“ der ök. Friedens-Dekade findet ihr im Veranstaltungszeitraum 
vom 10. - 20. November tägliche Gebete sowie Kurzimpulse und Aktionsvorschläge. 
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TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 
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Gottesdienste und Andacht zum Ewigkeitssonntag 
Was bleibt, wenn ein Mensch stirbt? 
„Liebe bleibt“  
Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten zum Ewigkeitssonntag am 
Samstag und am Sonntag. Es wird na-
mentlich an die Verstorbenen aus unse-
rer Gemeinde gedacht.  

Wir laden auch herzlich zur Andacht in 
der Friedhofskapelle ein, wo aller Ver-
storbenen gedacht wird, die in diesem 
Kirchenjahr auf unserem Friedhof beige-
setzt wurden.  

Carolin Zierath 

S a  2 3 .  N o v e m b e r  •  1 8 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  
S o  2 4 .  N o v e m b e r  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  
S o  2 4 .  N o v e m b e r  •  1 4 . 0 0  U h r  •  F r i e d h o f s k a p e l l e  

Abschied 

Am Grab möchte ich  
mehr noch als anderswo 
glauben dürfen,  
dass es nicht Gott ist,  
der mir einen Menschen 
nimmt, den ich liebe.  

Am Grab möchte ich  
mehr noch als anderswo 
sicher sein dürfen,  
dass es Gott ist,  
der an meiner Seite ist 
und mich tröstet.  

Tina Willms  
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Unterstützen Sie die Arbeit der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus mit 
Ihrer Anzeige! Kontakt: gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de 

Anzeige gewünscht? 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 

 

 

 
 

 

Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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Sommertour zur Glockengießerei Gescher 
Am 15. September traf sich der Senio-
renkreis am Gildehauser Bahnhof, um 
hier mit 24 Teilnehmern einen gechar-
terten Luxus-Reisebus zu besteigen.  
Nach der Ankunft und Anmeldung er-
tönte für uns ein Glockenspiel, deren 
Volksweise mitgesungen wurde. Im An-
schluss lud uns ein Angestellter zu einer 
einstündigen Führung ein. Als erstes 
wurde uns ein Glockenstuhl vorgestellt. 
In dieser hängt die Glocke, die beim 
Läuten die freigesetzten Kräfte aufneh-
men muss. Außerdem ist an dieser Vor-
richtung der elektrische Antrieb mon-
tiert. 
Im Anschluss wurden wir in das Herz 
der Gießerei, der Glockengrube, geführt. 
In dieser entstehen in Handarbeit und 
unter Zuhilfenahme von Schablonen die 
aus Lehm und weiteren Zutaten gefer-
tigten inneren und äußeren Formen. 
Diese werden nach den Trocknungen 
auf einen Ring gespannt. Anschließend 
wird das Formen-Konstrukt bis zur 
Oberkante mit Erdreich umfüllt und 
verdichtet. Dieser Vorgang bewirkt, dass 
die Schmelze 
nicht aus den 
Formen treten, 
kann  
In diesem Raum 
befand sich 
ebenfalls eine 
Ofenanlage, in 
der für den 
Guss, Kupferer-
ze und reines 
Zinn geschmol-
zen werden. Bei 
ca. 1150 °C 
fließt diese 
Schmelze in die 
Glockenform. 

Dieser Vorgang wird grundsätzlich an 
einem Freitag vollzogen. Ab dem fol-
genden Montag kann dann die abge-
kühlte Glocke ausgraben werden.  
Maßgebend für den Klang einer Glocke 
ist der Guss sowie die Wandstärke. De-
ren Klang/Ton wird nach der Fertigstel-
lung durch einen Kontrolleur mit 
Stimmgabeln gemessen und muss den 
Wünschen des Bestellers entsprechen. 
Nach der Besichtigung fuhren wir mit 
dem Bus zum „Hofcafé Schulze Schol-
le“. Hier erwartete uns im überdachten 
Außenbereich eine Kaffeetafel mit 
Blechkuchen. Auch interessierten sich 
einige Senioren für die Gesamtanlage 
und waren von deren Größe und Ein-
richtungen beeindruckt.  
Anschließend traten wir den Heimweg 
an und trafen gegen 17.45 Uhr wieder in 
Gildehaus ein. Gedankt wurde vorab der 
Busfahrerin für ihre umsichtige und ru-
hige Fahrt.  

Gerhard Günnemann 

Teil der Glockengrube der Glockengießerei 
Gescher, in der die Formen hergestellt 
werden und der Glockenguss erfolgt. 

© Gerhard Günnemann 
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 Dr. med. Max Frank, Allgemeinmedizin 

www.wed-medizin.de 

- soviel Chemie wie nötig, 
 soviel Natur wie möglich, 
 auch für Kinder sehr gut - 

Kassenleistung. 

Ernst-Buermeyer-Straße 25,  
48455 Bad Bentheim 

Tel. 05924 9973444 | Mobil 0178 1742797 

http://www.wed-medizin.de/


In der Vorweihnachtszeit möchten wir 
auch in diesem Jahr mit einer besonderen 
Aktion Freude schenken: Unser Wunsch-
baum wird wieder aufgestellt!  
Dieser Baum, der ab dem 25. November 
im Eingangsbereich des Gemeindehauses 
der Ev.-ref. Kirche in Gildehaus stehen 
wird, ist mit zahlreichen Wunschkarten 
geschmückt. Die Bewohner des Pflege-
zentrums haben darauf kleine, persönli-
che Wünsche notiert. 
Nun sind Sie gefragt! Jeder, der einem 
der Senioren eine Freude machen möch-
te, darf sich eine Karte vom Wunsch-
baum nehmen. Der Wunsch kann dann 
besorgt, liebevoll verpackt und bis spä-
testens zum 15.12. im Pflegezentrum 
abgegeben werden. Die Mitarbeiter vor 
Ort nehmen die Geschenke täglich von 

8.00 bis 12.00 Uhr 
entgegen. Die Be-
wohner des Pflege-
zentrums erhalten 
die Geschenke an 
Weihnachten – ein 
besonderer Mo-
ment, der ihnen das Fest verschönern 
und ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
wird.  
Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieser 
Aktion zu werden und den Senioren 
durch eine kleine Geste viel Freude zu 
bereiten. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an: 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Jenny Ellguth 
Tel.: 05922-981033 
Email: ellguth@diakonischer-dienst.de 
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Harm Adam wird neuer Präses der Gesamtsynode  
Der Rechtsanwalt 
Harm Adam ist 
neuer Präses der 
Gesamtsynode 
der Evangelisch-
reformierten Kir-
che. Die Syno-
denmitglieder 
wählten den 61-
Jährigen aus der 
Kirchengemeinde 
Bovenden-Eddi-
gehausen nahezu 
einmütig. Adam 

war in der abgelaufenen Sitzungsperiode 
Mitglied der Gesamtsynode und Vorsit-
zender des Rechtsauschusses. Der Syno-
de von 2013 bis 2018 gehörte er als Er-
satzmitglied an und war im Rechtsaus-
schuss tätig 
Harm Adam gehört damit qua Amt neben 
Kirchenpräsidentin Susanne Bei der Wie-

den und Vizepräsident Helge Johr dem 
Moderamen der Gesamtsynode an. Die 
Synode bestimmte als weitere Modera-
mensmitglieder Pastorin Frauke Focke 
aus Wolthusen bei Emden, die Rechtsan-
wältin Zamirah Rabiya aus Nordhorn, die 
ehemalige Lehrerin Ulrike Gschwendner-
Kamper aus Mackenrode, Pastorin Frauke 
Schaefer aus Lengerich (Emsland), den 
ehemaligen Sparkassenangestellten Hil-
ko Pals aus Wymeer, Pastor Johannes de 
Vries aus Schüttorf und den Verwal-
tungsangestellten Martin Wegbünder aus 
Hinte. 
Anschließend wählte die Synode Zamirah 
Rabiya zur ersten stellvertretenden Prä-
ses sowie Johannes de Vries zum zweiten 
stellvertretenden Präses. 

27. September 2024 
Ulf Preuß, Pressesprecher 

Harm Adam, neuer Präses 
der Gesamtsynode 

© Ulf Preuß 

Wunschbaum Diakonischer Dienst 

https://www.reformiert.de/files/reformiert.de/Bilder/artikelbilder/Aktuelles/2024/Adam_Harm_UP-web.JPG
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Singen im Advent mit dem Männergesangverein 

Die festliche Jahreszeit steht vor der Tür 
und der Männergesangverein Gildehaus 
(MGV) freut sich, sein traditionelles: 
"Singen im Advent" anzukündigen. Die-
se herzerwärmende Veranstaltung wird 
am 1. Advent in der Ev.-ref Kirche Gil-
dehaus stattfinden. 
Unterstützt wird die Veranstaltung 
durch den Nordhorner Männerchor und 
die Organistin Marion Lankhorst mit 
dem Kindersing-Projektchor. Die Ge-
samtleitung hat die Chorleiterin Frauke 
Langbein. 
Zu Beginn der Adventszeit möchte der 
MGV Gildehaus einladen, für eine Stun-
de dem Alltagsgedränge zu entfliehen 
und sich auf die frohe Weihnachtsbot-
schaft, die Botschaft der Liebe, Hoff-
nung und Freude einzulassen.  
Gemeinsam mit unserem Chor werden 
die Zuhörer in die festliche Stimmung 

des Advents eintauchen und eine Aus-
wahl an Liedern und Melodien genießen 
können. Außerdem sind sie herzlich 
eingeladen, ein paar bekannte Weih-
nachtslieder mitzusingen. 
Der MGV Gildehaus ist stolz darauf, die-
ses traditionelle Konzert letztmalig zu 
präsentieren. Es wird das Abschlusskon-
zert sein. Wegen des gesegneten Alters 
vieler Sänger kann der Chor leider nicht 
fortbestehen.  
Lassen Sie uns gemeinsam die festliche 
Stimmung des Advents begrüßen und 
feiern. Wir freuen uns darauf, Sie beim 
„Singen im Advent“ willkommen zu hei-
ßen. 
Der Eintritt ist frei. Freiwillige Spenden 
sind willkommen. 

Heiner Brinkmann 
Vorsitzender MGV Gildehaus 

S o   1 .  D e z e m b e r  •  1 6 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  
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Singen unterm  
Weihnachtsbaum Samstag  

21. Dezember 

18.00 Uhr 

Ev.-ref.  

Kirche  

Gildhaus  

Weihnachten im Stall  
Handgemachte Musik und Lesungen in der Diele Niehaus im Sieringhoek 

Weil’s so schön war, gibt es eine zweite 
Runde Weihnachten im Stall! Am Don-
nerstag vor dem dritten Advent gibt es 
bei wohliger Stallatmosphäre mit Feuer-
korb, Kuscheldecke und Glühwein Ge-
schichten vom großen Fest und kleinen 

Freuden, besinnliche und unterhaltsame 
Texte, Lieder für Alt und Jung, aus der 
Rock- und Popszene und traditionelles 
Weihnachtsliedergut. Mit alten und 
neuen Texten und Liedern von verschie-
denen Künstler*innen unter anderem 
von Christina Brudereck und Ben Seipel, 
von Coldplay, John Lennon und vielen 
anderen. Zum Zuhören, Vorfreuen, Zu-
rücklehnen. Gelesen, gesungen und ge-
spielt von Bodo Wolff, Lütger Voget und 
Carolin Zierath. Und mitten drin mit 
dabei in der alten Scheune des Hofes im 
Sieringhoek, da, wo einst Kühe, Schwei-
ne und Gummiwagen standen: ein Gott, 
der mitmischen will!  
Ziehen Sie sich warm an und seinen Sie 
herzlich willkommen.    

Carolin Zierath 

© Björn Busmann 

D o   1 2 .  D e z e m b e r  •  1 9 . 0 0  U h r  •  D i e l e  N i e h a u s  
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Weltkindertag 20. September 2024 
Am Weltkindertag trafen sich die Kinder 
aus den Kitas Regenbogen, Sonnen-
schein, Löwenzahn und Pusteblume, 
sowie die Tagespflegekinder und die 
Kinder aus den ersten und zweiten Klas-

sen der Grundschule an der Ev.-.ref. Kir-
che in Gildehaus. Dort wurde unter dem 
Motto: „Ich bin Ich – Kinder haben das 
Recht auf Identität“ gesungen, gebetet 
und Pastor coll. Broeske erzählte uns die 

Geschichte von Luzie, ei-
nem schusseligen Schaf, 
welches sich verirrte und 
nach langem Suchen von 
einem Hirten gefunden 
wurde. Alle Kinder haben 
im Vorfeld ihre Hände auf-
gemalt und ausgeschnitten. 
Die Hände wurden auf ein 
großes Tuch geklebt. Es 
entstand das Wort „ICH“ – 
denn ICH bin wichtig und 
wertvoll. 

Lydia Haar 

Jugendgottesdienst Friedens(t)räume 
Weil Frieden uns alle betrifft 
Ein Team von Jugendlichen und Konfir-
mand*innen bereitet für euch einen 
Gottesdienst zum Thema Friedens(t)
räume vor.  
Im Gottesdienst werden mit euch zu-
sammen Räume und Träume von Frie-
den erdacht, um ein Zeichen gegen die 
Machtlosigkeit angesichts von Gewalt, 
Terror und Ungerechtigkeit in der Welt 
zu setzen.  
Wir werden die Geschichte von Jakob 
und Esau hören, eine kleine Aktion mit 
euch starten, Lieder hören und singen 
und im Anschluss an den Gottesdienst 
noch die Möglichkeit haben bei Snacks 
und Getränken zusammen zu sein. Seid 
mit dabei! Wir freuen uns auf euch!  

Carolin Zierath und  
das Team vom Jugendgottesdienst  

F r   8 .  N o v e m b e r  •  1 8 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

© Marius Broeske 
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Der Diakonieausschuss möchte noch ein-
mal an die Erntedanksammlung erin-
nern. (Siehe letzte Ausgabe September/
Oktober der Gemeindenachrichten)  
Die Bankverbindung lautet:  
 

Diakoniekasse - Ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Gildehaus 
IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 
Grafschafter Volksbank 
Wir freuen uns über jede Spende! 

Julia ten Cate 
für den Diakonieausschuss 

Erinnerung an die Erntedank-Sammlung 

Die 31 Konfirmandinnen und Konfirman-
den des neuen Jahrgangs wurden im Ern-
tedankgottesdienst am 29. September 
feierlich begrüßt. In der Kirche wurde 
dazu wieder ein reich geschmückter Ga-
bentisch mit den Gaben des älteren Kon-
fer-Jahrgangs geschmückt. Dieser Jahr-
gang gestaltete gemeinsam mit Pastorin 
Carolin Zierath diesen Gottesdienst. Da-
rin konnten alle Gäste des Gottesdienstes 
ausdrücken, wofür sie ganz persönlich 
dankbar sind. 
Im Gottesdienst wurde das Agape-Mahl 
gefeiert, ein Gemeinschaftsmahl mit Brot 
und Trauben. Dabei erhielten wir das 
Mehl für das Brot von den Müllern der 
Ostmühle in Gildehaus, die wir eine Wo-

che zuvor mit den Konfis besucht hatten. 
Denn an Erntedank geht es auch darum, 
dass die vielen Gaben der Natur Teil der 
Schöpfung sind und wir Gott dafür dan-
ken. 
Der ältere Konfer-Jahrgang, der nun auf 
das erste Jahr Wachstum und Entwick-
lung zurückblicken konnte, begrüßte den 
neuen Jahrgang und überreichte als Ge-
schenk der Gemeinde ihre Bibeln. Musi-
kalisch gestaltet wurde der Gottesdienst 
dabei von der Jugendband Summerlight. 

Marius Broeske 

Begrüßung im Erntedankgottesdienst 

Am 02. Oktober feierten die zukünftigen 
Schulkinder aus den Kitas Sonnenschein 
und Regenbogen einen kleinen Ernte-
dankgottesdienst. Gemeinsam haben wir 
gesungen, gebetet und gehört, wie ein 
Apfelbaum entsteht und was so ein Baum 
zum Wachsen braucht. Nicht nur die 
Sonne ist wichtig, sondern auch Regen 
und Wind. Die Bienen freuen sich über 
den Nektar aus den Blüten im Frühjahr, 
so dass diese bestäubt werden und Äpfel  

 
aus den Blüten entstehen, die dann im 
Sommer geerntet werden. Zum Ab-
schluss haben wir gemeinsam Apfelstü-
cke gegessen. Es war ein schöner kleiner 
Gottesdienst.  

Lydia Haar 

Erntedankgottesdienst 
mit den Schukis 

© Carolin Zierath 
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JUGENDGOTTESDIENST 

Einen Umzug für Kinder mit vielen bun-
ten Laternen, einem St. Martin auf ei-
nem echten Pferd und ein gemütliches 
Beisammensein - das plant die Kirchen-
gemeinde zusammen mit dem Reit- und 
Fahrverein Gildehaus-Bentheim e.V. 
Gemeinsam wollen wir ein Licht der 
Hoffnung und Nächstenliebe in die 
dunkle Jahreszeit bringen. 
Am Sonntag, 10. November, werden alle 
Kinder aus Gildehaus mit ihren Ge-
schwistern, Eltern und Begleitungen 
eingeladen, mit ihren toll gebastelten 
Laternen unsere Kirche von innen in 
einem bunten Licht aufleuchten zu las-
sen. Dann wollen wir uns gemeinsam 
auf den Weg machen und gemeinsam 
mit einem Reiter und seiner Rüstung 
zum Gelände des Reit- und Fahrvereins 
(An der Reithalle 1, Hagelshoek) zu zie-

hen. Dort wartet nicht nur die spannen-
de Geschichte von St. Martin, die uns 
vorgespielt wird, sondern anschließend 
auch ein netter Abend mit Würstchen 
und Getränken auf dem Gelände des 
Reitvereins. Bei schlechtem Wetter wei-
chen wir in die Reithalle aus. 
Dazu sind alle Kindergartenkinder der 
verschiedenen Einrichtungen sowie 
auch alle anderen Kinder aus Gildehaus 
herzlich eingeladen. Ebenfalls gilt die 
Einladung an alle Anwohnerinnen und 
Anwohner entlang der Wegstrecke von 
der Kirche zum Vereinsgelände, an der 
Dorfstraße, Bentheimer Straße, Dillen-
weg, Graf-Balduin-Straße, Heuteresch 
und An der Reithalle ein Licht ans Fens-
ter zu stellen. 

Marius Broeske 

Laternenumzug in Gildehaus 

Anzeige  
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Allein mit Deinen Problemen? Darüber reden hilft! 
www.nummergegenkummer.de 

Kindergottesdienst 
Die Themen 
November Wohin gehst du? – Abschiednehmen, Trauern und 

Trost finden  
Dezember Im Kleinen das Große sehen – Weihnachten nach 

Lukas mit der Krippenspielprobe  
Auch in diesem Jahr wird im Kindergottesdienst ein Krippenspiel für den Famili-
engottesdienst am 4. Advent eingeübt. Am 24.11. werden die Rollen für das 
Krippenspiel verteilt! Wer mitspielen möchte, sollte deshalb diesen Sonntag 
nicht verpassen!  

J e d e n  S o  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B e g i n n  i n  d e r  K i r c h e  

Familiengottesdienst  

S o   2 2 .  D e z e m b e r  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

Am 4. Advent findet ein 
Familiengottesdienst statt. 
Die Kindergottesdienstkin-
dern führen ein Krippen-
spiel auf. Herzliche Einla-
dung an Groß und Klein, 
Jung und Alt, an alle Kinder 
und Erwachsenen. Kommt 

vorbei und lasst euch die 
frohe Botschaft vorführen. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Auch ein kleines Präsent 
wartet wieder auf die Kin-
der.    

Das KiGodi-Team 
© Pfeffer 

Minikirche 
Herzliche Einladung an alle Kinder und ihre Familien zum 
Gottesdienst am Heiligabend in der Minikirche. 
Gemeinsam wollen wir die Geschichte von dem kleinen Stern 
hören, der sich auf den Weg nach Bethlehem macht. Viel-
leicht können wir ihm ja auf seinem Weg helfen? 

Marius Broeske 

D i   2 4 .  D e z e m b e r  •  1 5 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  
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FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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Verdrägt di met jede een, du wees n  

 oar du in‘n Himmel bi te sitten kum 
Vedrägt di met jede een, du wees nich 

woar du in‘n Himmel bi te sitten kumps. ] [ 

Kirsten Friedrich 

Wir danken für Ihre Spenden von August bis September 2024 für: 

Verschiedene Einzelgaben an die Diakoniekasse 
Danke für Ihre Spende 

Klingelbeutel / Opferstock 1.197,04 € 
Eingangstür Gemeindehaus 37,26 € 
Gemeindediakonie 336,63 € 
Lebenshilfe Nordhorn 331,07 € 
Diakonischer Dienst 408,10 € 
hungernde Menschen 200,00 € 

Posaunenchor 278,00 € 
Wegebau Friedhof 35,20 € 
Palliativstation Lingen 323,62 € 
NABU 192,61 € 
Palliativstation Gronau 188,00 € 
Summe 3.527,53 € 

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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© Lütger Voget 

Das Reparatur-Café ist an zwei Samstagen im Monat geöffnet. Es findet statt in den 
Hallen von Grenzlandbau Heinrich Beckmann, Euregiostraße 9, 48455 Gildehaus.  
Wenn Sie also etwas zum Reparieren haben, kommen Sie gerne vorbei. Sie tragen so 
bei erfolgreicher Reparatur zur Müllvermeidung und Ressourcenschonung bei. 

Das Team der Reparatur-Cafés 

Reparatur-Café Gildehaus 
Reparieren anstatt in den Müll 

Die nächsten Termine: 

Sa    9. + 23.  November  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Halle Grenzlandbau  
Sa           14.  Dezember  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Halle Grenzlandbau  

Ökumenischer Seniorentreff 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff jeweils am zweiten Mittwoch 
im Monat, um bei Kaffee und Kuchen schöne und vergnügliche Nachmittage zu ver-
bringen.  

Petra Egbers-Bertels 
M i   1 3 .  N o v e m be r  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   
M i   1 1 .  D e z e m be r  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   

Ökumenisches Frauenfrühstück 
Bei unserem nächsten Treffen haben wir Vikarin Janika Broeske zu 
Gast.  Für das Frühstücksbuffet erbitten wir einen Betrag von 4,00 €.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Das Team des Frauenfrühstücks 

 

S a   1 6 .  N o v e m b e r  •  9 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  Gemeindehaus  

F r   1 5 .  N o v e m b e r  •  1 7 . 0 0  U h r  •  DRK-Zentrum, Bentheimer Straße  

Das nächste Event findet am Freitag, 15. November, statt. 
Wir besichtigen das DRK-Zentrum und treffen uns um 17.00 Uhr am DRK-Heim an 
der Bentheimer Straße. Im Anschluss an die Besichtigung ist unser alljährlicher Ab-
schluss im Gemeindehaus geplant. Wir bitten um kurze Anmeldung per Telefon 
oder E-Mail. 

Georg Lammers und Berthold Wilmink 

 
 georg.lammers62@live.com 

 05924 6070 
 Berthold.Wilmink@yahoo.de 

 05924 390 

M A   N( N)  
TRIFFT  SICH  
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Am 2. Adventswochenende, vom 6. - 8. 
Dezember, bewirten die Kirchengemein-
den aus Bentheim und Gildehaus in öku-
menischer Verbundenheit wieder die Be-
sucherinnen und Besucher des Weih-
nachtsmarkes auf der Burg. Kommt gern 

auf ein Tasse Kaffee, warmen Kakao, ein 
Stück Kuchen und ein nettes Gespräch im 
Marstall der Burg vorbei! Der Erlös des 
Verkaufs geht einem guten Zweck zu.  

Für das Vorbereitungsteam 
Carolin Zierath  

Kuchenverkauf auf dem Weihnachtsmarkt 

Weihnachtsbaumabholaktion 
Die Konfirmanden des 2. Jahrgangs wer-
den wieder die ausgedienten und vom 
Schmuck befreiten Weihnachtsbäume 
abholen. Für jeden Baum wird eine Spen-
de von 3,00 € erbeten.  
Der Erlös ist für den „Verein zur Förde-
rung der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen“ der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Gildehaus bestimmt.  

Treffpunkt der 
Konfirmanden: 
Gemeindehaus, 
Samstag, 
11.01.2025, 08.30 
Uhr mit Hand-
schuhen und in 
Arbeitskleidung. 

Carolin Zierath 

S a   1 1 .  J a n u a r  2 0 2 5  •  a b  9 . 0 0  U h r  •  im ganzen Dorf  

Wir laden euch herzlich zu unserem Ad-
ventscafé ein. 
Kommt vorbei, genießt die vorweih-
nachtliche Stimmung bei Kaffee, Tee und 
Kuchen und lasst uns gemeinsam die 
Freude der Adventszeit teilen und eine 
schöne Zeit miteinander verbringen. 

Freut euch auf einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag bei unterhaltsamem 
Programm und besinnlichen Gesprächen 
mit Freundinnen und Bekannten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Carolin Zierath 

So   1 5 .  D e z e m b e r  •  1 5 .0 0  -  1 7 .0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s   

Die Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus lädt herzlich ein zum  
 
 
 
 

ADVENTSCAFÉ  
ins Gemeindehaus an der Dorfstraße  

©
 n
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Goldene Konfirmation 2025  

15.06.2025, 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

Taufen 
Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastorin Zierath oder  
Pastor coll. Broeske 

Dienstwochen  
09.12. - 13.12.: Pastorin Zierath 
27.12. - 31.12.: Pastorin Zierath 

01.01. - 05.01..: Pastor coll. Broeske 
 

Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Redaktion: Marius Broeske, Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Imke Louis, Alfred Veenaas, Carolin Zierath 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 
  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 
 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 
Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 
Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir auch regelmäßig Namen von Gemeinde-

gliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  
 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern entgegengenommen. Beiträge zur  
Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. Dezember bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden.  

Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten Beiträge vor.  
Die nächste Ausgabe Nr. 1|2025 erscheint am 1. Januar 2025.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 20. Dezember 2024, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr ..................... 
Singkreis 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr .................................. 
Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr ...........................  277496 
Summerlight (Jugendband) 
Nach Absprache.........................................................  5448 
Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 19.30 - 21.30 Uhr ..................  6531 
Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr ..................  8463 
Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ..........  1535 

Bibelgesprächskreis
Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten

Kindergottesdienstteam 

Kinder- und Jugendgruppen 

Ökumenisches Frauenfrühstück
Man(n) trifft sich
Ökumenischer Seniorentreff 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00 - 17.15 Uhr ......... 
Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen .......... 

 Vom 23.12.2024 - 03.01.2025 sind Gemeindehaus und -büro geschlossen.  
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Man merkt es direkt, wenn man einen 
Blick nach draußen wirft: Der Sommer 
ist vorbei. Die Tage werden kürzer, es 
wird kälter und nasser draußen und viel 
öfter sehen wir draußen, dass alles grau 
in grau ist. Dabei bewerten die Men-
schen diese Zeit ganz unterschiedlich: 
während es den Einen zu nass, kalt und 
ungemütlich ist, freuen sich die Anderen 
darauf, es sich zu Hause mit Heizung, 
Decke und vielleicht einer Kürbissuppe 
umso gemütlicher zu machen. 
Auch was uns in nächster Zeit in unserer 
Kirche erwartet ist höchst unterschied-
lich: Zum einen haben wir im November 
das Ende des alten Kirchenjahres mit 
dem Volkstrauertag und dem Ewigkeits-
sonntag. Hier wird den Verstorbenen 
gedacht, sowohl den Opfern von Krieg 
und Diktatur als auch den lieben Men-
schen, von denen wir in diesem Jahr Ab-
schied nehmen mussten. In diesem Jahr 
legen wir dabei einen besonderen 
Schwerpunkt mit dem Gedenken an den 
Widerstand gegen das NS-Regime hier 
in Gildehaus. Dazu kommen die Gottes-
dienste, um für Frieden in dieser Welt zu 
beten, 
Zum anderen startet am ersten Advent 
aber auch das neue Kirchenjahr. Es be-

ginnt die Adventszeit 
mit all den schönen 
Bräuchen, mit Advents-
kranz, Kalendern, Kek-
sen und Süßigkeiten. 
Viele Familien nehmen 
sich Zeit füreinander 
und machen sich eine 
besinnliche Adventszeit. 
So unterschiedlich das Gedenken und 
der Advent auch sind, haben sie beide 
dasselbe Symbol: Die Kerze. Die kom-
mende Zeit ist die Zeit der Kerzen. Wir 
zünden Kerzen an, wenn wir an Verstor-
bene denken und wenn wir trauern. Das 
Licht der Kerze ist ein Zeichen der Hoff-
nung. Sie scheint inmitten der Dunkel-
heit und spendet Licht und Wärme. Ge-
rade wenn es dunkel ist, wird die Kerze 
wichtig. Wohl kein anderes Licht kann 
wie ein Kerzenlicht einen Raum gemüt-
lich und behaglich machen. 
Jesus Christus hat von sich selbst ge-
sagt: „Ich bin das Licht der Welt“. Bei 
aller Wärme und Helligkeit, die Jesus in 
die Welt gebracht hat, ist er eben mitten 
in der Nacht so unscheinbar wie möglich 
auf die Welt gekommen: Als ein kleines 
Baby in einem Stall. Daran erinnern wir 
uns an Weihnachten und zünden dabei 
gerne Kerzen an. 
Denn inmitten von aller Dunkelheit hat 
Gott ein Licht gesetzt, ein Licht, das nie-
mals mehr verlischt. Daran können wir 
uns in der nächsten Zeit erinnern: Im 
traurigen Gedenken in einer kalten und 
ungemütlichen Zeit und in der behagli-
chen Vorfreude auf das Weihnachtsfest. 

Marius Broeske 

Die Kerze - Ein Licht in der Dunkelheit 

© Marius Broeske 



Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

 4839915,  carolin.zierath@reformiert.de 
Pastor coll. 
Marius Broeske, Emminghoff 8 

 0151 24163897,  marius.broeske@reformiert.de 
Ansprechpartnerin bei sexuellem Missbrauch 
Henni Schönfeld,  1239 
 hschoenfeldgdhs@gmx.de 
Gemeindebüro | Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

 255277, Sprechzeiten:  
Mo. | Do. | Fr.  9.30 - 11.30 Uhr 
 gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  
Gemeindehaus/Küsterei 
Stefanie Lippoldt, Dorfstraße 20,  255493 
 gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 
Kirchmeister 
Berthold Wilmink,  390 
 berthold.wilmink@yahoo.de 
Rechnungsführung 
Jürgen Wolters,  5448 
 Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 
Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels,  385 
 altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien,  1930,  
Wolfgang Mersch,  254 (auch Hausmeister) 
Reparatur-Café Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 
Eylarduswerk, Teichkamp 34,  781-0 
 info@Eylarduswerk.de 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34,  8581,  783865 
 sonnenschein@kita-grafschaft.de 
Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22,  8308 oder 785834  
 785835,  regenbogen@kita-grafschaft.de 
Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b,  785580,  7855810 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst,  7855825 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13,  4229011  
 boekenfeld@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Dorfbrunnen 
Dorfstraße 13 a,  4189898 
 tpgildehaus@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  05922-981075 
 bramer@diakonischer-dienst.de 
Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 
Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen: Jutta Külkens,  05924-1237; 
Berthold Leusmann,  05922-2946, Hanna Vos,  
05922-1852,  ak-zuwanderung-bb@web.de 
Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13,  buecherei.gildehaus@evlka.de 

Kontakte Homepage Reformiert-Gildehaus reformiert_gildehaus 

Das Redaktionsteam wünscht eine gesegnete Weihnachtszeit! 


